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Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 

Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 

Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 

Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 

Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 

Schorfheide-Chorin und, Dank des hohen Wildbestandes, seit 

Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 

Pressemitteilung 
Schorfheide, 11.08.2016 

6. Schorfheidefrühstück findet in Schluft statt 

Anmeldung für Vereine noch bis 19. August möglich 

Am 28. August heißt es bereits zum sechsten Mal: „Willkommen an einem Tisch“. Dann laden die 

Gemeinde Schorfheide und zahlreiche Vereine zum gemeinsamen Frühstück auf offener Straße ein. Das 

Schorfheidefrühstück findet diesmal in Schorfheides kleinstem Ortsteil Schluft statt. Die 

Frühstückstafel ist von 10 bis 14 Uhr aufgebaut, in der Nähe des Spielplatzes. 

Bisher haben sich 15 Vereine für die Veranstaltung angemeldet und somit zugesagt, die gemeinsame 

Frühstückstafel zu decken. Jeder Verein bringt eine Kleinigkeit mit, sodass am Veranstaltungstag genascht 

und probiert werden kann. Die Gemeinde Schorfheide stellt die Tische und Bänke auf. Zum 

Schorfheidefrühstück ist jedermann herzlich willkommen. 

Neben dem gemeinsamen Brunch ist das wichtigste, dass die Menschen miteinander ins Gespräch 

kommen, sich kennenlernen und vernetzen. Dafür wurde das Schorfheidefrühstück vor sechs Jahren ins 

Leben gerufen. Die Initiatoren der Veranstaltung (die Gemeinde Schorfheide und das Aktionsbündnis 

BUNTE Schorfheide, dem VertreterInnen aus Verwaltung, Politik und Gesellschaft angehören) wollten 

aber auch zeigen, dass die Gemeinde Schorfheide ein weltoffener und toleranter Ort ist, an dem kein 

Platz für rechtsradikales Gedankengut ist. 

Noch bis zum 19. August können sich Schorfheider Vereine in der Gemeindeverwaltung melden, wenn sie 

sich mit einem eigenen kulinarischen Beitrag am Schorfheidefrühstück beteiligen wollen. Mit der 

Anmeldung erkennen sie die Bedingungen der Veranstaltung an. Nicht erlaubt sind beispielsweise 

politische Werbung oder der Verkauf von Speisen und Getränken. Ein Anmeldeformular kann telefonisch 

in der Gemeindeverwaltung unter 03335 4534-12 angefordert werden. 

Unter den bisherigen Anmeldungen finden sich Vereine wie der Altenhofer Kunstkurs, der Finowfurter 

Flößerverein, der Seniorenclub Lichterfelde oder das Bündnis „Aktiv für Schluft“. Auch haben die in Groß 

Schönebeck lebenden Flüchtlingsfamilien erneut ihre Teilnahme zugesagt. Bereits im vergangenen Jahr 

brachten sie syrische und tschetschenische Spezialitäten auf den Tisch. 

Mit dem Schorfheidefrühstückt wandern die Gemeinde Schorfheide und das Aktionsbündnis BUNTE 

Schorfheide durch alle neun Ortsteile der  Gemeinde Schorfheide. Im vergangen Jahr fand das 

Schorfheidefrühstück in Altenhof statt, davor war die Frühstückstafel in Werbellin, Lichterfelde, Groß 

Schönebeck und Finowfurt aufgebaut. 


